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Bezirksoberliga Herren Nord

TuS Sande : TuR Eintracht Sengwarden 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Sande

Auch dank Hannes Biele, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Sande das Heimspiel gegen
TuR Eintracht Sengwarden in der Bezirksoberliga Herren Nord mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hannes Biele den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Biele / Black bei ihrem 3:1
gegen Grimm / von Behren doch überlegen. Auf dem falschen Fuß erwischten Janssen / Hartmann
ihre Gegner Grimm / Aits beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nicht einen Satzgewinn überließen
Dreyer / Steen ihren Gegnern Lengen / Sondermann beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Janssen bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Rainer Grimm. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Henning Hartmann
und Thorsten Grimm, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hartmann seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hannes Biele besiegelte wenig später wiederum mit einem
11:5, 11:4, 6:11, 11:8 gegen Eckhard Aits einen Punkt für sein Team. Kaum Chancen ließ Eddi
Dreyer dann beim 11:8, 11:5, 11:8 seinem Gegner Matthias Lengen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Frank Black hatte im
Einzel gegen Jörg-Marius Sondermann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Trotz 1:0 Satzführung verlor Kjell Steen sein Spiel gegen Jendrik von
Behren letztlich mit 13:11, 4:11, 5:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. 11:9, 8:11, 11:8, 8:11, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Alexander Janssen und Thorsten Grimm am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Damit hat Grimm nun ein 5:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Henning Hartmann gewann indessen sein Spiel gegen Rainer Grimm sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. 1:7 (Hartmann) bzw. 0:8 (Grimm) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Hannes Biele seinen Gegner Matthias Lengen beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des TuS Sande geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen den
Elsflether TB, während TuR Eintracht Sengwarden am 04.11.2023 gegen den SuS Rechtsupweg
antritt.

 Statistik:
 TuS Sande

Doppel: Biele / Black 1:0, Janssen / Hartmann 1:0, Dreyer / Steen 1:0 
Einzel: A. Janssen 1:1, H. Hartmann 1:1, H. Biele 2:0, E. Dreyer 1:0, F. Black 1:0, K. Steen 0:1 
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 TuR Eintracht Sengwarden
Doppel: Grimm / Aits 0:1, Grimm / von Behren 0:1, Lengen / Sondermann 0:1 
Einzel: T. Grimm 2:0, R. Grimm 0:2, M. Lengen 0:2, E. Aits 0:1, J. Behren 1:0, J. Sondermann 0:1


